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TKSV Duisdorf bei Elite Cheerleading Championsship
Am Pfingstmontag 2025 starte-
ten die TKSV Allstars Unicorns und
Heroes erstmals bei der Elite
Cheerleading Championship (ECC)
im Movie Park Germany - einer
der größten Cheerleadingmeister-
schaften Europas. Die Unicorns
traten im Open Peewee Level 1
gegen 28 weitere Teams an und
erkämpften sich mit einer fehler-
freien Routine Platz 5 in diesem
starken Starterfeld. Für die He-
roes, die in der Kategorie U16
Level 2 starteten, lief es nicht ganz
so gut: es schlich sich leider ein
kleiner Fehler in einer sonst
beinahe perfekten Routine ein,
sodass nur Platz 7 von 21 für sie
drin war.
Die Athletinnen, Coaches und
der Vereinsvorstand sind sehr

stolz, dass beide Teams an die-
sem aufregenden Tag starke
Nerven bewiesen und solide
Programme gezeigt haben. Alle
sind sich sicher, dass dies nicht
das letzte Mal war, dass die
TKSV Allstars bei der ECC an-
treten. Wir sehen uns im nächs-
ten Jahr!
Für Unicorns und Heroes ist somit
die Wettkampfsaison 24/25 been-
det und die Vorbereitungen auf
die kommende Saison starten. In
der Off-Season ist der perfekte
Zeitpunkt um einzusteigen. Bist
du zwischen 6 und 16 Jahre alt
und hast Interesse im Level 1-3
durchzustarten? Dann melde dich
per E-Mail (cheerleader@tksv-
duisdorf.de) zu einem Probetrai-
ning.

TKSV Allstar UnicornsTKSV Allstar UnicornsTKSV Allstar UnicornsTKSV Allstar UnicornsTKSV Allstar Unicorns
„Foto: Tom Lorenz“„Foto: Tom Lorenz“„Foto: Tom Lorenz“„Foto: Tom Lorenz“„Foto: Tom Lorenz“
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SPD begrüßt bessere
Busanbindung für Duisdorf
Die Schnellbusse zum Bonner Hauptbahnhof
fahren künftig in Stoßzeiten alle 15 Minuten

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn e.....     VVVVV.....

Baumpflanzungen in Duisdorf
BBB kritisiert hohe Kosten und Wegfall von Parkraum

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die SPD-Bezirksverordneten Leon
Schwarze und Dominik Loosen
begrüßen die angekündigten Ver-
besserungen auf der Verbindung
zwischen Duisdorf und dem Haupt-
bahnhof. Die Linie 800 soll ab dem
Fahrplanwechsel im Dezember
künftig zur Hauptverkehrszeit
durchgehend im 30-Minuten-Takt

fahren. Zusammen mit der Linie
845 entsteht dadurch ein 15-Mi-
nuten-Takt der Schnellbuslinien.
Sonntags wird der Takt ebenfalls
verdichtet, sodass auch am Wo-
chenende alle 30 Minuten ein
Schnellbus zum Hauptbahnhof
fährt.

Gabi Mayer

Leon Schwarze freut sich über den Fortschritt im Nahverkehr: „Auf derLeon Schwarze freut sich über den Fortschritt im Nahverkehr: „Auf derLeon Schwarze freut sich über den Fortschritt im Nahverkehr: „Auf derLeon Schwarze freut sich über den Fortschritt im Nahverkehr: „Auf derLeon Schwarze freut sich über den Fortschritt im Nahverkehr: „Auf der
wichtigen Verbindung zum Hauptbahnhof verbessern wir die Taktung,wichtigen Verbindung zum Hauptbahnhof verbessern wir die Taktung,wichtigen Verbindung zum Hauptbahnhof verbessern wir die Taktung,wichtigen Verbindung zum Hauptbahnhof verbessern wir die Taktung,wichtigen Verbindung zum Hauptbahnhof verbessern wir die Taktung,
von der insbesondere alle Pendler profitieren!“von der insbesondere alle Pendler profitieren!“von der insbesondere alle Pendler profitieren!“von der insbesondere alle Pendler profitieren!“von der insbesondere alle Pendler profitieren!“

dorf“, wo im Jahr 2023 für acht
Straßen 42 Baumpflanzungen un-
ter Wegfall vieler Parkplätze von
Grünen, SPD und Linken beschlos-
sen wurden, geben davon ein be-
redtes Beispiel. Die anschließen-
den Proteste gegen den rund
350.000 Euro teuren Pflanzplan
aus den Reihen der Bürgerschaft
waren den grün-roten Initiatoren
des Projektes herzlich egal: Die
Pläne für die Baumpflanzungen
beinhalteten ja nur, dass mancher
„sein Drittauto“ nicht mehr auf
die Straße stellen könne und da-
her abschaffen müsse, war von
den Grünen zynisch zu hören.
Mittlerweile wurden 34 von 42
beschlossenen Baumpflanzungen
unter Wegfall zahlreicher öffent-

Klimaschutz vor Ort kann nur dann
gut und dauerhaft funktionieren,
wenn die von Maßnahmen betrof-
fenen Bürger einbezogen und

nicht vor vollendete Tatsachen
gestellt werden. Die Vorgänge aus
dem unter hohem Parkdruck lei-
denden Quartier „Neues Duis-

licher Stellplätze zu horrenden
Kosten von über 9.500 Euro pro
Baum umgesetzt.
Dazu sagt BBB-Fraktionschef Mar-
cel Schmitt: „Wir sind nach wie
vor der Ansicht, dass in großen
Wohnsiedlungen, die gut durch-
grünt sind, aber unter hohem
Parkdruck leiden, der Erhalt von
Stellflächen Vorrang vor der Pflan-
zung vereinzelter Straßenbäume
haben muss. Besser wäre es ge-
wesen, mit den Anliegern über die
Pflanzung von Bäumen auf deren
Grundstücken zu verhandeln.
Dann hätte man am Ende sicher
mehr Bäume zu weitaus geringe-
ren Kosten im Quartier pflanzen
können.“

Johannes Schott

Ende: Aus der Arbeit der Partei Bürger Bund Bonn e. V.
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Duisdorfer Jazzsommer
2025
Gute Stimmung im Kulturzentrum

Am Sonntag, 13. Juli ab 11 Uhr, ist
die „Red Onion Hot Jazzband“ im
Kulturzentrum Hardtberg zu Gast.
Geboten wird Jazz in der traditio-
nellen Besetzung Kornet, Posau-
ne, Klarinette/Saxophon, Banjo
Gitarre, Kontrabass und Piano.
Das ist die Musik, die sich mit
Jazz-Legenden wie Clarence Wil-
liams, Jo „King“ Oliver, Duke El-
lington, Jolly Roll Morton und na-
türlich auch Louis Armstrong, so-
wie en Red Onion Jazz Babies ver-
bindet. Von der zuletzt genann-
ten Band hat die „Red Onion Hot
Jazz“ ihren Namen.“Red Onion
Hot“ Jazz unterscheidet sich in
seiner an der Creole Jazzband von
King Oliver orientierten Spielweise
deutlich vom Old time Jazz und
erst recht von der Dixieland-Vari-
ante unter englischem Einfluss.
Es geht der Band in erster Linie
darum, im Stil und Geist der klas-
sischen Jahre des Jazz die dama-
lige Musik möglichst genau nach-
zuspielen. „Red Onion Hot Jazz“
präsentiert einen Sound, der eine
gute Kombination aus spontanem
Musizieren und gut abgestimm-
ten Arrangements ist.
Eintritt frei und Einlass ab 10:30 Uhr.

Am Sonntag, 6. Juli ab 11 Uhr,
wird gediegener kammermusika-
lischer Swing im Kulturzentrum
dargeboten. Es kommt das „Bernd
Lier Swing Ensemble“ aus Bonn.
Die Gruppe wurde vor über 40
Jahren von Bernd Lier, Richter am
Amtsgericht Bonn, nach einem
Studienjahr in Paris gegründet, wo
er als Mitglied einer dortigen
Band die Musik Django Reinhardts
hautnah erleben konnte. Der
Name „Ensemble“ erinnert an die-
sen französischen Einfluss, soll
aber gleichzeitig den Stil der auch
klassisch ausgebildeten Musiker
kennzeichnen, wie in der „erns-
ten Musik“ mit feinen Differen-
zierungen zu spielen. Dabei geht
es aber gerade nicht ernst, son-
dern freudig und lebendig zu. Trotz
einiger Veränderungen in der Be-
setzung ist der Kern der Gruppe
seit Beginn dabei - und so kennen
die Musiker sich und ihre Spiel-
ideen inzwischen so gut, dass bei
gemeinschaftlicher Improvisation
über Swing-Standards oft sehr
beeindruckende Ergebnisse er-
zielt werden - etwa so, wie bei
einer angeregten, geistreichen
Unterhaltung zwischen guten
Freunden.
Die Bandmitglieder sind: Bernd
Lier (Klarinette), Thomas Heck (Sa-
xophon), Jens Filser (Sologitarre),
Gregor Salz (Gitarre und Gesang),
Wolfgang Engelbertz (Rhythmus-

gitarre) und Dirk Jacob (Kontra-
bass).
EINTRITT FREI! Einlass: 10:30 Uhr
Wolfgang Groß
Hardberg Kultur



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger | Nr. 13 | Samstag, 05. Juli 2025 | Kw 27 | www.wir-hardtberger-online.de/e-paper4

Duisdorfer Fußgängerzone verwandelt sich
1. Street Food Festival & Local Affair Markt

Duisdorf. Unter dem Motto „Ge-
nuss und Kreativität“ hatten die
Wirtschafts- und Gewerbege-
meinschaft Hardtberg e.V. und
Hofliebe in die Rochusstraße
eingeladen. Am 14. & 15. Juni
fand bei strahlendem Sonnen-
schein das 1. Hardtberger Street
Food Festival & Local Affair Markt
statt, welches viele Besucher
anlockte, die die Zeit zum Stö-
bern und Entdecken nutzten.
Die Besucher erwartete fri-
sches, kreatives Essen aus dem
Foodtruck; hier war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Die Viel-
falt reichte von deftig über süß,
aber auch von vegan bis exo-
tisch.
In der Rochusstraße in Höhe des
Schickhofs hatten sich die
Foodtrucks aufgestellt. Bei
Mama Joes Kitchen gab es Chi-
cken Jellof oder Beans Stew; das
in der Rochusstraße ansässige
Restaurant La Estrella bot an

Anzeige

einem Stand seine Paella an, aber
auch für die „gute alte“ Curry-
wurst war gesorgt.
Das Weinrädchen und die Hoflie-
be/Coffeebike sorgten für die Ge-
tränke.
Wer noch ein regionales Ge-
schenk brauchte, welches mit Lie-
be gefertigt wurde, der war auf
dem Local Affair Markt richtig.
Hier gab es eine große Auswahl
an handgemachter Mode, sowie
die verschiedensten Dekoartikel
z.B. aus Ton und Accessoires wie
Taschen aus Stoff.
Am Samstag gab es auch die
Möglichkeit zum lange einkau-
fen, denn die in der Fußgänger-
zone ansässigen Geschäfte hat-
ten bis 18:00 Uhr geöffnet. Dies
nutzten auch viele Kunden und
bummelten durch die Geschäf-
te.
Es war ein Fest für die ganze Fa-
milie, bei dem die lokalen Anbie-
ter unterstützt wurden. (SPI)

Bummeln auf dem Street Food FestivalBummeln auf dem Street Food FestivalBummeln auf dem Street Food FestivalBummeln auf dem Street Food FestivalBummeln auf dem Street Food Festival Handgefertigtes aus der RegionHandgefertigtes aus der RegionHandgefertigtes aus der RegionHandgefertigtes aus der RegionHandgefertigtes aus der Region

Leckere Paella vom Restaurant LA ESTRELLA auf der RochusstraßeLeckere Paella vom Restaurant LA ESTRELLA auf der RochusstraßeLeckere Paella vom Restaurant LA ESTRELLA auf der RochusstraßeLeckere Paella vom Restaurant LA ESTRELLA auf der RochusstraßeLeckere Paella vom Restaurant LA ESTRELLA auf der Rochusstraße
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Haarpflege - Keine Haarspalterei
Alles, was pflegt und schützt
Gesundes und gepflegtes Haar
verleiht Sicherheit und Selbstbe-
wusstsein. Schon die alten Ägyp-
ter schenkten ihrem Kopfschmuck
besondere Zuwendung, war es
doch ein Symbol für Jugend, Kraft
und Würde. Daran hat sich bis
heute nichts geändert - mit der
Ausnahme, dass uns jetzt ein
weitaus breiteres An-gebot an
Pflegeprodukten zur Verfügung
steht.
Alptraum SplissAlptraum SplissAlptraum SplissAlptraum SplissAlptraum Spliss
Spliss ist der Alptraum jeder Frau.
Doch nicht nur lange Mähnen fal-
len ihm zum Opfer, denn auch che-
mische und mechanische Belas-
tungen fördern seine Entstehung.
Haarenden, die besonders stark
strapaziert werden, werden tro-
cken und rau, zerfasern leicht und
spalten sich schließlich auf. Bei
splissanfälligem Haar sollte man
generell auf intensive Pflege set-
zen, die die Widerstandskraft der
Haare unterstützt und ihnen
Feuchtigkeit spendet. Die Pflege-
routine selbst besteht aus drei
Stufen: Shampoo, Conditioner und
Haarkur regenerieren die aufge-
raute Schuppenschicht und schüt-
zen das Haar vor dem Austrock-
nen.
Fein rausFein rausFein rausFein rausFein raus
Schon in der Zeit des Rokokos
wuchsen Frauen wortwörtlich über
sich hinaus, als sie ihr Haar zu
turmhohen Frisuren trugen, die bis
zu einem halben Meter in die Höhe
ragten und nicht selten mit Unter-
kissen aus Wolle und Draht fixiert
werden mussten. Zwar nehmen
die Frisuren heutzutage nicht
mehr solche Ausmaße an - doch
auch heute ist volles, voluminö-
ses Haar der Traum vieler Frauen.
Leider ist feines Haar sehr dünn
und hat nur ein Fünftel des Durch-
messers von kräftigem Haar. Hier
ist Tricksen angesagt: Volumens-
hampoos enthalten Polymere, die
sich um jedes einzelne Haar le-
gen und es voller scheinen las-
sen. Volumenspray oder Schaum-
festiger bringen noch einmal Ex-
tra-Fülle.
Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!
Da es nicht so nah an der Kopf-
haut anliegt wie normales Haar
und dadurch mit weniger Talg ver-
sorgt wird, ist lockiges Haar

oftmals etwas trockener. Wegen
seiner natürlichen Krümmung hat
es darüber hinaus eine weniger
glatte Schuppenschicht, wodurch
es spröder ist als normales Haar.
Zudem erweist sich dieser Haar-
typ als echtes Sensibelchen, denn
das Haar reagiert auf äußere Ein-
flüsse besonders stark. Spliss und
Haarbruch können leicht entste-
hen. Rückfettende und feuchtig-
keitsspendende Wirkstoffe pfle-
gen es intensiv und legen einen
Schutzfilm auf das Haar, der es
vor dem Austrocknen bewahrt. Ein
Leave-In, das speziell für die Be-
dürfnisse von lockigem Haar ab-
gestimmt ist, schenkt Glanz
und Geschmeidigkeit und sorgt
für mehr Sprungkraft. Öle legen
sich wie ein schützender Film um
die Haare und können somit den
Lipidverlust kompensieren.
Voll normalVoll normalVoll normalVoll normalVoll normal
Normales Haar ist unkompliziert
und genügsam: Ihm reicht es völ-
lig aus, wenn man es zwei- bis
dreimal pro Woche mit einem mil-

den Shampoo wäscht. Auf diese
Weise haben Kopfhaut und Haar
ausreichend Zeit, ihren Säure-
haushalt wieder ins Gleichgewicht
zu bringen. Trotz seines gesunden
Zustands darf das Haar einmal

wöchentlich mit einer Spülung
oder Kur verwöhnt werden. So
bleibt es geschmeidig, ist leicht
kämmbar und fühlt sich gepflegt
an.
(Text: beautypress.de)
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Würdiger Auftakt: 1. Veteranentag feierlich bei der
Marinekameradschaft Eisbrecher Stettin begangen
Bonn-Duisdorf, 15. Juni 2025 - Die
Marinekameradschaft Eisbrecher
Stettin hat am gestrigen Sonntag
auf ihrem Vereinsgelände in Bonn-
Duisdorf den ersten offiziellen
Veteranentag der Bundesrepub-
lik Deutschland in besonderem
Rahmen begangen. Rund 100
Gäste, darunter zahlreiche Ehren-
gäste aus Politik, Bundeswehr
und Gesellschaft, nahmen an der
feierlichen Veranstaltung teil, die
in ihrer Form bundesweit Vorbild-
charakter haben dürfte.
Die Vorsitzende der Marinekame-
radschaft, Regina Klewer, begrüßte
unter anderem den Bonner Land-
tagsabgeordneten Dr. Christos Kat-
zidis, den Bezirksbürgermeister des
Stadtbezirks Bonn Jochen Reeh-
Schall, den stellvertretenden Be-
zirksbürgermeister des Stadtbe-
zirks Hardtberg, den Fregattenka-
pitän Marcus Bredick (BMVg), Ver-
treter des Deutschen Marinebun-
des sowie den Duisdorfer Ortsfest-
ausschuss und viele weitere Gäste.
„Der heutige Veteranentag ist ein
Tag des Innehaltens - aber auch

des Dankes, der Verbundenheit
und der Anerkennung“, betonte
Enno Schaumburg, stellvertreten-
der Bezirksbürgermeister, in sei-
ner eindrucksvollen Rede. Dabei
erinnerte er an internationale Vor-
bilder wie den Veterans Day in
den USA, den Remembrance Day
in Großbritannien und den fran-

zösischen Armistice Day, um die
Bedeutung des neuen deutschen
Gedenktages einzuordnen: „Der
Veteranentag schlägt eine Brü-
cke zwischen Dienst und Dank,
zwischen Pflichterfüllung und per-
sönlichem Schicksal.“
Musikalisch umrahmt wurde der
Festakt vom Musikverein Duis-
dorf, der mit einem besonderen
Programm eindrucksvolle Akzen-
te setzte - von „Anchors Aweigh“
über „Highland Cathedral“ bis hin
zur Nationalhymne. Die Toteneh-
rung mit Gebet und Kranznieder-
legung übernahm Pfarrer Wolf-
gang Harnisch in bewegender
Weise.
Ein besonderer Moment war die
symbolische Übergabe des Vete-
ranenabzeichens an verdiente
Kameraden durch Fregattenkapi-
tän Marcus Bredick. Als sichtba-
res Zeichen des Dankes wurde den
Geehrten zudem eine Erinne-
rungsurkunde überreicht.
Die Veranstaltung mündete nach

dem offiziellen Teil in einen ge-
selligen Ausklang mit Kaffee, Ku-
chen, Matjesbrötchen und Kana-
pees - ganz im Sinne der Kame-
radschaft, die an diesem Tag ge-
lebte Anerkennung und zwischen-
menschliche Nähe vereinte.
Regina Klewer dankte zum Ab-
schluss allen Mitwirkenden, Un-
terstützern und Helferinnen und
Helfern, „die diesen Tag mit mari-
timer Seele und menschlicher
Wärme gestaltet haben“.
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Baden und Schwimmen im Rhein ist lebensgefährlich

Die hochsommerlichen Tempera-
turen locken viele Menschen ans
Wasser. Doch die Abkühlung im
Rhein ist lebensgefährlich! Des-
halb warnt die Stadt Bonn drin-
gend davor, im Fluss zu baden.
Auch die vermeintlich ruhigen
Rheinkribben sind Gefahrenberei-
che, denn es entstehen Strudel
mit starker Sogwirkung. Am
Rheinufer informieren großforma-
tige Schilder mit einem Pikto-
gramm über die Gefahren.
„Baden im Rhein ist lebensgefähr-
lich!“ Dies liest man am Beueler,
Bonner und Bad Godesberger
Rheinufer: „Schwimmen Sie nicht
im Rhein, auch wenn es noch so
verlockend ist. Achten Sie auf Ihre
Kinder, damit der ‚Strandurlaub‘
nicht in einer Tragödie endet. Den-
ken Sie daran, dass die von Schif-
fen erzeugten Wellen eine starke
Sogwirkung haben können.“
Zusätzlich zeigt ein Piktogramm
mit einem durchgestrichenen
Schwimmer an, dass vom Baden
und Schwimmen im Rhein abge-
raten wird. Selbst geübte Schwim-
mer können in Bedrängnis gera-
ten. Oft wird unterschätzt, dass
die Grenze zwischen stehendem
und fließendem Wasser nicht lang-
sam verläuft, sondern unerwartet
auftritt. Wo der Grund zur Fahr-
rinne steil abfällt, verliert man
plötzlich den Boden unter den Fü-
ßen. Mit fallendem Pegel wird die
Grenze bis zur Fahrrinne immer
geringer, der Abstand zu den Schif-
fen schwindet sehr schnell.
Der Rhein fließt im Stadtgebiet
Bonn mit einer Geschwindigkeit
von etwa sechs Kilometern pro
Stunde. Diese kann bei Hochwas-
serlagen nochmals deutlich stei-
gen. Auch geübte Schwimmer
können dieser Strömung nicht lan-
ge standhalten.
Sogwirkung der SchiffeSogwirkung der SchiffeSogwirkung der SchiffeSogwirkung der SchiffeSogwirkung der Schiffe
Schiffe bahnen sich einen Weg durch
das Wasser und schieben Wellen

vor dem Bug her. Hinter ihnen folgt
ein großer Unterdruckbereich. Die-
sem Unterdruck folgen große Heck-
wellen. Die Wellen, die das Schiff
erzeugt, entwickeln eine gefährli-
che Sogwirkung. Sie können ba-
dende Kinder aus dem schützen-
den Bereich zwischen den Kribben
hinaus in die Strömung reißen. Die
nächste Sogwelle entsteht, wenn
die Wellen aus dem Kribbenbereich
wieder herauslaufen. Wenn Kinder
bei der Sogwirkung des Schiffes

dem sinkenden Wasserstand hin-
terherlaufen, werden sie von der
nachfolgenden Welle erfasst, über-

spült und mitgerissen. Je näher,
schneller und größer das Schiff ist,
desto stärker sind die Gefahren.

Warnschilder am Rhein weisen inWarnschilder am Rhein weisen inWarnschilder am Rhein weisen inWarnschilder am Rhein weisen inWarnschilder am Rhein weisen in
Deutsch und Englisch auf die Ge-Deutsch und Englisch auf die Ge-Deutsch und Englisch auf die Ge-Deutsch und Englisch auf die Ge-Deutsch und Englisch auf die Ge-
fahren von Baden im Rhein hin.fahren von Baden im Rhein hin.fahren von Baden im Rhein hin.fahren von Baden im Rhein hin.fahren von Baden im Rhein hin.
Foto: Bundesstadt BonnFoto: Bundesstadt BonnFoto: Bundesstadt BonnFoto: Bundesstadt BonnFoto: Bundesstadt Bonn
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstraße 7, 53347 Alfter, 0228/640050

Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn, 0228/257577

Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
Ellerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-Apotheke
Vorgebirgsstraße 43, 53119 Bonn, 0228/690417

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228/281882

Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn, 0228658438

Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistraße 43, 53123 Bonn, 0228/647092

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstraße 51, 53125 Bonn, 0228/9250999

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstraße 234, 53347 Alfter, 0228/9863660

Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn, 0228/255200

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn, 0228/643862

Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 21, 53111 Bonn, 0228/653066

Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstraße 2, 53127 Bonn, 0228/282229

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
Beethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-Apotheke
Lisztstraße 23, 53115 Bonn, 0228/637882

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Straße 319a, 53121 Bonn, 0228/621646

9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)

0228/287332110228/287332110228/287332110228/287332110228/28733211
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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Junge Menschen setzen sich für die Gemeinschaft ein
Für ihr freiwilliges Engagement ehrt Bonns Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter im Alten
Rathaus 61 Schülerinnen und Schüler aus zehn Bonner Schulen.
Freiwilliges Engagement kennt
kein Alter. Bereits junge Men-
schen übernehmen Verantwor-
tung und setzen sich für die Ge-
meinschaft ein. Im Alten Rathaus
kamen am Mittwoch, 25. Juni,
Schülerinnen und Schüler aus zehn
BonnerSchulen gemeinsam mit
ihren Familien und den Schullei-
tungen zusammen, um für ihr En-
gagement gewürdigt zu werden.
Bürgermeisterin Dr. Ursula Saut-
ter zeichnete im Gobelinsaal 61
Mädchen und Jungen bei der
Schüler*innen-Ehrung mit Urkun-
den aus. Unter den Gästen waren
auch Sozialdezernentin Azra Zürn
und der Leiter des Schulamtes,
Hubert Zelmanski.
„Heute ehren wir 61 Schülerinnen
und Schüler - das zeigt, dass sozi-
ale Kompetenz und ehrenamtli-
ches Engagement bei Jugendli-
chen einen hohen Stellenwert ha-
ben“, sagte die Bürgermeisterin
zur Begrüßung. Sie lobte die viel-
fältigen Einsatzmöglichkeiten und
die verschiedenen Wege, Gutes
zu tun und sich in das Schulleben
einzubringen. Die Schülerinnen
und Schüler engagieren sich im
Schul-Sanitätsdienst, in der
Schüler*innen-Vertretung, im
Technik-Team, als Sport-
Helfer*innen, als Medienscouts
oder als IT-Security-Girls. Die jun-
gen Menschen wurden jeweils von

ihren Schulen vorgeschlagen. Die
Geehrten kommen aus den fol-
genden Schulen: Bonns Fünfte,
Integrierte Gesamtschule Beuel,
Emilie-Heyermann-Realschule,
Beethoven-Gymnasium, Friedrich-
Ebert-Gymnasium, Hardtberg-
Gymnasium, Helmholtz-Gymnasi-

um, Erzbischöfliches Clara-Fey-
Gymnasium, Erzbischöfliche Lieb-
frauenschule Bonn und Otto-Küh-
ne-Schule Godesberg GmbH.
Die Bürgermeisterin dankte allen
Geehrten für ihren Einsatz an ih-
ren Schulen und für die Stadt: „Ein
solches Engagement ist keine

Selbstverständlichkeit. Aber es ist
wichtig, damit eine Gesellschaft
funktionieren kann. Ohne ehren-
amtliches Engagement wäre die
soziale und kulturelle Vielfalt in
unseren Städten und Gemeinden
nicht denkbar“, so Dr. Ursula Saut-
ter.

Dank für freiwilliges Engagement in der Schule: Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter (vorn, roter Blazer) ehrteDank für freiwilliges Engagement in der Schule: Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter (vorn, roter Blazer) ehrteDank für freiwilliges Engagement in der Schule: Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter (vorn, roter Blazer) ehrteDank für freiwilliges Engagement in der Schule: Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter (vorn, roter Blazer) ehrteDank für freiwilliges Engagement in der Schule: Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter (vorn, roter Blazer) ehrte
Schülerinnen und Schüler von zehn Bonner Schulen für ihren Einsatz. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnSchülerinnen und Schüler von zehn Bonner Schulen für ihren Einsatz. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnSchülerinnen und Schüler von zehn Bonner Schulen für ihren Einsatz. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnSchülerinnen und Schüler von zehn Bonner Schulen für ihren Einsatz. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnSchülerinnen und Schüler von zehn Bonner Schulen für ihren Einsatz. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt Bonn
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Spende für Schulklassen: Dr. Reinold Hagen Stiftung
unterstützt Workshop-Besuche im Deutschen Museum
Bonn mit 30.000 Euro
Technik und Wissenschaft gemein-
sam erleben, verstehen, mitge-
stalten: Die innovativen Bildungs-
angebote des Deutschen Muse-
ums Bonn, mit denen Kinder und
Jugendliche die Welt der Künstli-
chen Intelligenz, Digitalisierung
und der Naturwissenschaften zum
Anfassen erleben können, sind bei
Schulen aus der ganzen Region
beliebt. Die Lehrkräfte stehen je-
doch häufig vor der Herausforde-
rung, die nötigen Mittel für den
Besuch dieses außerschulischen
Lernorts aufzubringen.
Die oft teure und komplizierte
Anfahrt aus dem ländlichen Raum
nach Bonn erleichtert der Förder-
verein WISSENschaf(f)t SPASS seit
mehreren Jahren durch die Über-
nahme der Kosten für den Bus-
transfer. Die Weiterführung die-
ses Projekts sichert nun eine Spen-
de der Dr. Reinold Hagen Stiftung:
Die Finanzspritze in Höhe von
30.000 Euro hilft dem Förderver-
ein, das Angebot auszubauen und
noch mehr Schulklassen aus den
Landkreisen, die das Deutsche
Museum Bonn unterstützen, den
Workshop-Besuch ermöglichen.
Eine der Schulen, die das Bus-
transfer-Angebot bereits dankbar
nutzt, ist die Stenzelbergschule
Königswinter-Heisterbacherrott.
Bevor es am 26. Juni für die Grund-
schülerinnen und -schüler im
Deutschen Museum Bonn „Die
Roboter sind los!“ hieß, erwarte-
te sie bei ihrer Ankunft eine Über-
raschung: Der Bus der Rhein-Sieg-
Verkehrsgesellschaft (RSVG), der
die Klasse von ihrer Schule bis
zum Museum brachte, wurde dort
von einem Empfangskomitee mit
einem großen Scheck begrüßt.
Diesen übergab Stefan Hagen, Vor-
stand der Dr. Reinold Hagen Stif-
tung bei diesem Anlass an Toni
Casellas, Vorstandsvorsitzender
von WISSENschaf(f)t SPASS als
Symbol für seine Spende in Höhe
von 30.000 Euro, die Schulen wie
der Grundschule aus dem Sieben-
gebirge auch in Zukunft noch viele
weitere erlebnisreiche Ausflüge in
die Welt der Künstlichen Intelli-
genz und weiterer technischer und
naturwissenschaftlicher Themen
zum Anfassen ermöglichen wird.

„Wir können nicht immer über
Fachkräftemangel, mangelnde
MINT-Qualifizierung und Proble-
men bei der Berufsorientierung
klagen und tatenlos zusehen. Je
früher und je aktiver wir die Kinder
an diese Themen heranführen, des-
to besser“, so Stefan Hagen. „Au-
ßerschulische Lernorte erweitern
ebenfalls den Horizont und das Er-
lebnis entscheidend. Deshalb un-
terstützt die Dr. Reinold Hagen Stif-
tung solche Projekte sehr gerne.
Gleichzeitig möchte ich aber auch
an die Unternehmen appellieren
in solchen Projekten auch einen
Beitrag zu leisten.“
Toni Casellas bedankte sich im
Namen von WISSENschaf(f)t SPASS
herzlich für die großzügige Unter-
stützung des Projekts, das dem
Verein ganz besonders am Her-
zen liegt: „Viele Kinder und Ju-
gendliche können aus finanziel-
len Gründen nicht an Klassenaus-
flügen zu außerschulischen Bil-
dungsorten teilnehmen. Das An-
gebot eines kostenlosen Bus-
transfers wird daher von zahlrei-
chen Schulen aus der Region sehr
dankbar angenommen - und stellt
eine wichtige Maßnahme dar, um
Bildungsgerechtigkeit und Teilha-
be an Zukunftsthemen zu för-
dern“, erläutert er. „Da der För-
derverein auf Spenden angewie-
sen ist und nur über begrenzte

Mittel verfügt, sind Spenden wie
diese von besonderer Bedeutung,
um ein kostenintensives Angebot
wie den Bustransfer dauerhaft
aufrechterhalten zu können. Die
Dr. Reinold Hagen Stiftung sichert
mit ihrer Spende die Anfahrt zur
‚KI-WissensWerkstatt‘ Deutsches
Museum Bonn und ermöglicht
zahlreichen Schulklassen damit
überhaupt erst die Teilnahme an
den spannenden Workshops.“
Über die DrÜber die DrÜber die DrÜber die DrÜber die Dr..... Reinold Hagen Stiftung Reinold Hagen Stiftung Reinold Hagen Stiftung Reinold Hagen Stiftung Reinold Hagen Stiftung
Die 1988 gegründete Dr. Reinold
Hagen Stiftung verfolgt einen kla-
ren gesellschaftlichen Auftrag: die
Förderung von Wissenschaft, Tech-
nikverständnis und Bildung entlang
der gesamten Bildungskette - von
der Grundschule bis zur Hochschu-
le. Seit ihrer Neuausrichtung im Jahr
2025 agiert die Stiftung als reine
Förderstiftung. Schwerpunkte lie-
gen in der Stipendienvergabe, der
Unterstützung technischer Studien-
gänge und Forschungsprojekte so-
wie der MINT-Frühförderung. Die
Stiftung ist regional in Bonn/Rhein-
Sieg verwurzelt - und gesellschaft-
lich auf Zukunft ausgerichtet.
hagen-stiftung.de
Über Über Über Über Über WISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPASS -ASS -ASS -ASS -ASS -
Förderverein für Bildung und In-Förderverein für Bildung und In-Förderverein für Bildung und In-Förderverein für Bildung und In-Förderverein für Bildung und In-
novnovnovnovnovation im Rheinland eation im Rheinland eation im Rheinland eation im Rheinland eation im Rheinland e.V.V.V.V.V.....
Der Förderverein WISSENschaf(f)t
SPASS wurde im August 2015 von
namhaften Unternehmern und

Wissenschaftlern aus der Region
gegründet, um sich für MINT-Bil-
dung und Innovation im Rheinland
einzusetzen. Seit Anfang Septem-
ber 2017 ermöglicht der Verein
Schulklassen aus dem Rhein-Sieg-
Kreis und aus den Kreisen Euskir-
chen und Ahrweiler gemeinsam mit
seinen Kooperationspartnern ei-
nen vergünstigten oder sogar kos-
tenlosen Bustransfer ins Deutsche
Museum Bonn. Für den linksrhei-
nischen Rhein-Sieg-Kreis steht der
Regionalverkehr Köln GmbH (RVK)
als Partner zur Verfügung, für den
rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreis
ist es die RSVG Rhein-Sieg-Ver-
kehrsgesellschaft mbH.
Das Angebot gilt in Zusammen-
hang mit der Buchung eines kos-
tenpflichtigen Bildungsangebotes
oder in Kombination mit den kos-
tenfreien zdi-Angeboten für
Schulklassen des Rhein-Sieg-Krei-
ses und erstreckt sich auf Land-
kreise außerhalb der Stadt Bonn,
die sich an der Finanzierung des
Deutschen Museums Bonn betei-
ligen. Aktuell können Schulen aus
dem Rhein-Sieg-Kreis, dem Land-
kreis Ahrweiler und dem Land-
kreis Euskirchen die MINT-BeFör-
derung nutzen. Gespräche mit
weiteren Kreisen und Kooperati-
onspartnern, um das Angebot aus-
zuweiten, laufen.
www.wissenschaft-spass.de
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Diese Punkte sollten Reisende vor der Urlaubsfahrt
am Auto checken
Das Auto ist für die Anreise zum
Urlaubsort nach wie vor das am
häufigsten genutzte Verkehrsmit-
tel. Laut ADAC Tourismusstudie
2025 machen sich 44 Prozent der
Urlaubsreisenden mit dem eige-
nen Fahrzeug auf den Weg. Eine
volle Beladung und hohe Tempera-
turen können das Auto an die Be-
lastungsgrenze bringen. Vor dem
Start der NRW-Sommerferien rät
der ADAC Nordrhein daher zu ei-
nem Fahrzeugcheck. „Gerade
wenn eine längere Fahrt ansteht,
sollte man das Fahrzeug darauf
vorbereiten und die wichtigsten
Funktionen nochmal überprüfen.
Das kostet wesentlich weniger Zeit
und Nerven als plötzlich mit einer
Panne auf der Autobahn liegenzu-
bleiben“, empfiehlt ADAC Technik-
Experte Jürgen Schell.
Diese fünf Punkte sollten Diese fünf Punkte sollten Diese fünf Punkte sollten Diese fünf Punkte sollten Diese fünf Punkte sollten Auto-Auto-Auto-Auto-Auto-
fahrer vor der Fahrt in den Urlaubfahrer vor der Fahrt in den Urlaubfahrer vor der Fahrt in den Urlaubfahrer vor der Fahrt in den Urlaubfahrer vor der Fahrt in den Urlaub
checken:checken:checken:checken:checken:
1. Reifen:1. Reifen:1. Reifen:1. Reifen:1. Reifen: Reifendruck überprü-
fen und der Beladung anpassen.
Informationen zum empfohlenen
Reifendruck stehen in der Bedie-
nungsanleitung, auf dem Tankde-
ckel oder im Einstiegsbereich auf
der Fahrerseite. Außerdem Profil
der Reifen checken. Gesetzlich
vorgegeben ist eine Restprofiltiefe
von mindestens 1,6 Millimetern.
Der ADAC empfiehlt jedoch drei
Millimeter als Untergrenze, denn
mit abnehmender Profiltiefe ver-
liert der Reifen gerade bei Regen
an Bodenhaftung (Aquaplaning)
und der Bremsweg verlängert
sich. Messen lässt sich das mit
einer Ein-Euro-Münze. Verschwin-
det der Goldrand im Profil, ist al-
les in Ordnung.
Außerdem sollte für den Fall einer
Panne geprüft werden, ob das
Reifendichtmittel im eigenen Re-

paratur-Set noch haltbar ist. Wer
noch mit einem Reserverad
unterwegs ist, sollte auch dessen
Zustand und Luftdruck vor einer
längeren Fahrt checken.
2. Flüssigkeitsstände:2. Flüssigkeitsstände:2. Flüssigkeitsstände:2. Flüssigkeitsstände:2. Flüssigkeitsstände: Den Ölstand
überprüfen: Bei zu niedrigem Stand
droht ein Motorschaden. Auch der
Kühlwasserstand im Behälter soll-
te ausreichend sein, um eine Über-
hitzung des Motors und mögliche
Schäden zu vermeiden. Wichtig:
Kühlwasser nur bei abgekühltem
Motor nachfüllen. Direkt nach ei-
ner Fahrt, kann beim Öffnen des
Kühlwassertanks heißes Kühlwas-
ser herausspritzen. Im Scheiben-
wischwasser sollte sich Reiniger
befinden, um Insektenreste zuver-
lässig von der Windschutzscheibe
zu entfernen.
3. Beleuchtung:3. Beleuchtung:3. Beleuchtung:3. Beleuchtung:3. Beleuchtung: Funktionieren alle
Scheinwerfer, Blinker und Rück-
lichter einwandfrei? Wichtig: Ist
das Auto voll beladen, muss die
Scheinwerferhöhe bei älteren
Fahrzeugen nach Bedienungsan-
leitung reguliert werden.
4. Klare Sicht:4. Klare Sicht:4. Klare Sicht:4. Klare Sicht:4. Klare Sicht: Die Scheiben gründ-
lich reinigen und von Insekten-
resten und anderem Schmutz be-
freien. Auch auf gut funktionie-
rende Wischerblätter (mindestens
jährlich kontrollieren) sowie sau-
bere Innenscheiben achten. Die
Glasflächen innen mit einem spe-
ziellen Glasreiniger säubern und
dabei vor allem die Frontscheibe
nicht vergessen. Schmutzreste
können durch direkte Sonnenein-
strahlung die Sicht besonders be-
einträchtigen und die Blendung
verstärken.
Außerdem prüfen, wann die Kli-
maanlage zuletzt gewartet wur-
de. Der ADAC Nordrhein empfiehlt
alle zwei bis drei Jahre. Eine gut
funktionierende Klimaanlage im

Auto sorgt nicht nur für angeneh-
me Temperaturen, sondern verhin-
dert auch das Beschlagen der
Scheiben. Der Pollenfilter sollte
einmal pro Jahr getauscht wer-
den. Bei Allergikern oder Perso-
nen mit entsprechenden Vorer-
krankungen kann auch ein halb-
jährlicher Wechsel sinnvoll sein.
5. Sicherheitsausstattung:5. Sicherheitsausstattung:5. Sicherheitsausstattung:5. Sicherheitsausstattung:5. Sicherheitsausstattung: Ins
Auto gehören ein gültiger Ver-
bandskasten, ein Warndreieck

und Sicherheitswesten. Alles soll-
te griffbereit sein, die Westen am
besten im Handschuhfach oder
den Seitenfächern der Türen, da-
mit diese bei einer Panne oder
einem Unfall direkt im Auto ange-
zogen werden können. Der ADAC
empfiehlt, für jeden Insassen eine
Weste mitzuführen. Zudem soll-
ten sich Reisende, die ins Ausland
fahren, über die dortigen Vor-
schriften informieren.

Neuer Fahrbahnbelag auf Abschnitt der Reichsstraße in Röttgen
Das Tiefbauamt der Stadt Bonn
erneuert ab Montag, 14. Juli, in
Röttgen (Stadtbezirk Bonn) den
Fahrbahnbelag auf der Reichsstra-
ße zwischen Venantiusstraße und
Röttgener Straße.
Die Sanierungsarbeiten werden
voraussichtlich eine Woche dau-

ern. Zunächst werden die Ent-
wässerungsrinne, die Straßengul-
lys und andere Einbauteile neu
ausgerichtet beziehungsweise
erneuert. Dafür muss die Reichs-
straße in dem angegebenen Be-
reich ab Baubeginn teilweise ge-
sperrt werden. Der Verkehr wird

über eine Baustellenampel ge-
regelt.
Im Anschluss wird eine neue Fahr-
bahndecke aufgetragen. Die As-
phaltarbeiten mit anschließenden
Markierungsarbeiten finden von
Freitag, 18. Juli, bis einschließlich
Sonntag, 20. Juli, unter Vollsper-

rung der Straße statt. Eine ent-
sprechende Umleitung wird aus-
geschildert.
Die Baukosten betragen rund
260.000 Euro. Das Tiefbauamt bit-
tet bereits jetzt für nicht vermeid-
bare Beeinträchtigungen um Ver-
ständnis.
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SCHÖNE STEINE FÜR 
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• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

Design-Trends bei Fenstern 2025
Mehr Glas, mehr Komfort, mehr Technik

Neue Fenster werden immer grö-
ßer - und vereinen Hebe-Schiebe-
Türen sowie bodengebundene
Fenster und Türen. VFF-Geschäfts-
führer Frank Lange erklärt: „Der
Trend zu größeren Fensterflächen
spiegelt den Wunsch der Men-
schen nach Helligkeit, Weite und
Ausblick wider. Wir halten uns
heutzutage viel mehr in Innen-
räumen auf als früher. Dement-
sprechend möchten die Menschen
möglichst viel Tageslicht in ihre
eigenen vier Wände holen. Das
erzeugt ein Gefühl von Offenheit
und Verbindung zur Außenwelt.“
Möglich macht dies der techni-
sche Fortschritt: Moderne Fens-
ter sind energetisch hoch effizi-
ent, so dass selbst über größere
Glasflächen nur unwesentlich an
Wärme verloren geht. Scheint die
Sonne darauf, erwärmen diese
Fenster sogar an kalten Tagen den
Innenraum - ein Beitrag zur Ener-
gie- und Kostenersparnis. Für den
Sommer sind Sonnenschutzvergla-
sungen, Markisen, Rollläden oder
Außenjalousien bei großen Fens-
tern aber besonders wichtig. Sie
verhindern, dass sich Innenräume
an heißen Tagen unangenehm auf-
heizen. „Denken Sie bei der Pla-
nung neuer Fenster deshalb auch
an den passenden Hitzeschutz“,
rät Lange.

TTTTTrend 2:rend 2:rend 2:rend 2:rend 2: Grenzen zwischen Grenzen zwischen Grenzen zwischen Grenzen zwischen Grenzen zwischen
Drinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sich
aufaufaufaufauf
Große Fensteranlagen zur Terras-
se hin gehören schon länger zum
Standard bei Einfamilienhäusern.
Häufig kommen hier großflächige
Hebe- und Schiebetüren oder bo-
dengebundene Fenster oder Tü-
ren zum Einsatz. Diese Schiebe-
konstruktionen bieten eine grö-
ßere Türöffnung als Fenstertüren
und können beinahe die gesamte
Fensterfront leichtgängig ver-
schwinden lassen.
„Die Glastür gleitet zurück und
schon erweitert sich das Wohn-
zimmer auf die Terrasse und den
Garten. Das schafft einen fließen-
den Übergang zwischen Drinnen
und Draußen und entspricht dem
Bedürfnis der Menschen, viel Luft
und Licht in den Innenraum zu
lassen - gerade, weil der Alltag
vieler Menschen nurmehr in In-
nenräumen stattfindet“, erklärt
Fensterexperte Lange die Beliebt-
heit von Schiebetüren.
TTTTTrend 3:rend 3:rend 3:rend 3:rend 3:     VVVVVielfalt der Rahmenoberielfalt der Rahmenoberielfalt der Rahmenoberielfalt der Rahmenoberielfalt der Rahmenober-----
flächen - Grau sticht weißflächen - Grau sticht weißflächen - Grau sticht weißflächen - Grau sticht weißflächen - Grau sticht weiß
Jahrzehntelang waren Fenster in
Weiß gehalten. Heute sind dunk-
le oder graue Töne stilprägend:
Matte Oberflächen in Anthrazit
oder Umbragrau liegen wie in an-
deren Bereichen auch bei Fens-

Große Glasflächen, smarte Steu-
erung und elegante Farben - beim
Fensterkauf rücken Design-Aspek-
te immer stärker in den Fokus.
Der Verband Fenster + Fassade
(VFF) stellt fünf aktuelle Trends

vor, die das Design von modernen
Fenstern prägen.
TTTTTrend 1:rend 1:rend 1:rend 1:rend 1: Mehr  Mehr  Mehr  Mehr  Mehr TTTTTrrrrransparenz in deransparenz in deransparenz in deransparenz in deransparenz in der
Gebäudehülle - Fenster werdenGebäudehülle - Fenster werdenGebäudehülle - Fenster werdenGebäudehülle - Fenster werdenGebäudehülle - Fenster werden
größergrößergrößergrößergrößer
Dieser Trend hält seit Jahren an:
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Outdoor Living
+  Ausgereifte Produkte vom etablierten  

Markenhersteller

+  Steuerungselemente von markt- 
führenden Unternehmen

+  Diese Produkte verändern Ihren Lebensraum

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

tern schwer im Trend. Das ver-
strömt technische Eleganz und
erinnert an das Bauhaus-Design.
Dabei spielt das Material des
Fensterrahmens keine Rolle. Eine
farbige Ausführung ist bei Holz-,
Aluminium- und Kunststofffens-
tern gleichermaßen möglich.
Wichtig bei Hitze: Dunkle Farben
heizen sich durch Sonneneinstrah-
lung deutlich mehr auf als helle.
Gerade bei dunklen Rollladenpro-
filen sollten sich Verbraucher
gründlich informieren, ob die
Funktion und Langlebigkeit der
Rollladen nicht durch Überhitzung
beeinträchtigt werden könnte. Im
Zweifelsfall sollte man sich immer
an einen Fachhändler wenden.
TTTTTrend 4:rend 4:rend 4:rend 4:rend 4: Schlank Schlank Schlank Schlank Schlanke Profile für mehre Profile für mehre Profile für mehre Profile für mehre Profile für mehr
GlasGlasGlasGlasGlas
Fortschritte in der Materialtech-
nik lassen Rahmen und Fenster-
flügel immer schmaler werden.
Dadurch vergrößert sich der Glas-
anteil und das Fenster lässt mehr
Tageslicht hinein. Das bringt auch

einen Energiespareffekt mit sich:
Moderne, gut gedämmte Fenster-
gläser lassen an sonnigen Tagen
mehr Sonnenwärme hinein als
entweichen kann. Dies ist ein wirk-
samer Beitrag, um im Winter Heiz-
kosten zu sparen.
Aber auch beim Design gibt es
Unterschiede: Rahmen und Fens-
terflügel schließen häufig leicht
versetzt, andere sogenannte „flä-
chenbündige Konstruktionen“
lassen Flügel und Blendrahmen
zu einer Ebene werden. Geglie-
dert ist diese nur durch einen
schmalen Spalt. Diese reduzierte
Optik entspricht dem aktuellen
Haustürendesign, bei dem große
Flächen mit wenigen Linien struk-
turiert werden. Es gibt zudem ge-
klebte Flügelkonstruktionen, bei
denen das Profil des Flügels gar
nicht mehr zu sehen ist und op-
tisch hinter dem Blendrahmen
verschwindet. Dadurch sehen Fest-
verglasungen und Flügel von
außen nahezu identisch aus. Ein

weiterer Vorteil: Die Glasfläche
wird nochmals größer.
TTTTTrend 5:rend 5:rend 5:rend 5:rend 5:     Automation - das SmartAutomation - das SmartAutomation - das SmartAutomation - das SmartAutomation - das Smart
Home hält EinzugHome hält EinzugHome hält EinzugHome hält EinzugHome hält Einzug
Smart-Home-Systeme beziehen
zunehmend auch die Fenster ein.
Besonders automatische Lüf-
tungssysteme setzen sich durch.
Sensoren messen Temperatur und
Luftfeuchtigkeit und lüften bei
Bedarf über in die Fenster inte-
grierte, automatische Lüfter. Für
den Sommer kann der Sonnen-
schutz über entsprechende Sen-
soren automatisch hoch- und run-
tergefahren werden und verhin-
dert so die Überhitzung im Ge-
bäude.
Auch das Öffnen und Schließen
der Fenster - etwa bei Regen -
kann das Smart Home überneh-
men. Besonders praktisch ist das
beim Verlassen des Hauses. Auf
Befehl per App oder automatisch
beim Abschließen der Haustür,
werden auch alle Fenster des Hau-
ses verriegelt. So bleibt kein Fens-

ter versehentlich offen - ein Plus
für Sicherheit und Energieeffizi-
enz. Ein interessanter Nebenef-
fekt: Bei automatisch gesteuer-
ten Fenstern kann der herkömm-
liche Griff auch entfallen.
Und die Entwicklung geht weiter:
Schaltbare Gläser, die sich per
Knopfdruck abdunkeln oder mil-
chig schalten lassen, bieten Sicht-
und Sonnenschutz auf Wunsch -
im Premium-Segment ist das
bereits verfügbar.
Expertentipp: Fördermöglichkei-Expertentipp: Fördermöglichkei-Expertentipp: Fördermöglichkei-Expertentipp: Fördermöglichkei-Expertentipp: Fördermöglichkei-
ten nutzenten nutzenten nutzenten nutzenten nutzen
Für lohnende Maßnahmen an
Fenstern und Türen sollten Sie sich
unbedingt nach staatlicher Förde-
rung von Bund, Ländern und Ge-
meinden erkundigen. Welche Pro-
gramme für welche Immobilie und
welches Projekt passen können,
zeigt schnell und zuverlässig der
kostenlose Fördermittel-Assistent
des VFF.
Verband Fenster + Fassade e.V.
(VFF)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 19. Juli 2025Samstag, 19. Juli 2025Samstag, 19. Juli 2025Samstag, 19. Juli 2025Samstag, 19. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.07.2025 um 10 Uhr14.07.2025 um 10 Uhr14.07.2025 um 10 Uhr14.07.2025 um 10 Uhr14.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:
Massivholzmöbel, Wand- und Stand-
uhren, Gemälde, Truhen, Porzellan,
Bleikristall, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Jagdgeweihe, Pelze, Smoking,
Zylinder und Handtaschen, Militaria,
Musikinstrumente. Tel. 0178- 4046886

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

EFH, ruhig, zu vermietenEFH, ruhig, zu vermietenEFH, ruhig, zu vermietenEFH, ruhig, zu vermietenEFH, ruhig, zu vermieten
Bj. 1967,Sanierg. 2025, 4ZKBWC,
Wohnf. 120 qm, nähe Hardthöhe,
Südgarten,Telf. 0157353 48133

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.
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Berufsprofil Kanalbauer
Damit unser Wasser sauber bleibt
Kanalbauer leisten mit ihrer Ar-
beit an den weit verzweigten Net-
zen in unserer Unterwelt einen
immens wichtigen Beitrag dazu,
dass unser Abwasser sicher weg-
kommt und die Umwelt nicht ver-
schmutzt. Was junge Leute für den
Einstieg in diesen Beruf brauchen
und wissen müssen, beschreibt
Achim Sydow, Ausbildungsleiter
beim Bauunternehmen Depen-
brock.
„Es ist ein Beruf für Menschen,
die gerne anpacken und sich vor
Schmutz nicht scheuen“, so Sy-
dow. Kanalbauer arbeiten im Frei-
en und meistern dort täglich neue
Herausforderungen. Sie verlegen,
warten und reparieren Rohre aus
Beton, Steinzeug, Kunststoff und
Metall. In der Stadt kümmern sie
sich meist um Abwassersysteme
und -leitungen vom kleinen Haus-
anschluss bis hin zu großen Ab-
wassersammlern. Auf dem Land
sind sie oft in Neubaugebieten
für das Errichten neuer Systeme
zuständig.

Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-
werkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeiten
Kanalbauer verfügen über viel
handwerkliches Geschick, arbei-
ten genauso selbstverständlich
aber auch mit Maschinen und tech-
nischen Geräten, zum Beispiel mit
optischen Vermessungsgeräten für
das genaue Berechnen von Höhe
und Gefälle. Eine gute Auge-Hand-
Koordination, etwa beim Verfüllen
und Verdichten von Böden mit Spe-
zialmaschinen, sowie Sorgfalt und
Umsicht, etwa beim Abdichten von
Abwasserleitungen oder beim Aus-
schachten von Kanalgräben mit
Baumaschinen, sorgen dafür, dass
keine Abwässer austreten und das
Grundwasser verseuchen. Mit ih-
rer Arbeit leistet diese Berufsgrup-
pe auch einen großen Beitrag zum
Umweltschutz und zur nachhalti-
gen Nutzung natürlicher Ressour-
cen.
KKKKKein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss er-----
forderlichforderlichforderlichforderlichforderlich
Für die Ausbildung zum Kanalbau-
er ist kein spezieller Schulab-

schluss vorgeschrieben. Meist stel-
len Ausbildungsbetriebe aber Aus-
zubildende mit mittlerem Bildungs-
abschluss oder Hauptschulab-
schluss ein, Handwerksbetriebe
wählen vor allem Auszubildende
mit Hauptschulabschluss aus. Gute
Kenntnisse in technischen und na-
turwissenschaftlichen Fächern sind
in jedem Fall von Vorteil.
Die Ausbildung zum Kanalbauer
dauert im Normalfall drei Jahre.
Sie läuft im Betrieb ab, in der
überbetrieblichen Ausbildungs-
stätte und in der Berufsschule.
Nach der Ausbildung haben Ka-
nalbauer gute Karrierechancen:
Mit Berufserfahrung und zusätz-
lichen Qualifikationen können sie
sich zum Vorarbeiter, Polier oder
Meister weiterbilden. Eine Tätig-
keit in der Baustellenleitung

kommt für sie ebenso infrage wie
der Wechsel in die berufliche
Selbstständigkeit. (akz-o)

Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-
er ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschluss
vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-
bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-
dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-
schluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschluss
ein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-o
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Sportgala:
Stadt Bonn ehrt Sportler*innen für ihre Erfolge 2024
Oberbürgermeisterin Katja Dörner
hat im Telekom-Forum in Beuel
am Freitagabend, 13. Juni, rund
260 Bonner Sportler*innen für
ihre herausragenden Erfolge im
Jahr 2024 ausgezeichnet. Die fei-
erliche Gala, die das Sport- und
Bäderamt der Stadt Bonn in Koo-
peration mit der Deutschen Tele-
kom nun zum dritten Mal aus-
richtete, setzt erneut ein starkes
Zeichen für die lebendige und viel-
seitige Bonner Sportlandschaft.
Insgesamt 259 Aktive aus Spitzen-,
Nachwuchs- und Seniorensport
waren eingeladen, viele von ihnen
nahmen ihre Urkunden persönlich
entgegen. Ihre Erfolge reichen von
regionalen Titeln bis zu internatio-
nalen Podestplätzen in mehr als 30
Sportarten, darunter Badminton,
Kanu, Kunstradfahren, Taekwondo,
Leichtathletik, Schwimmen oder
Schach. Einige Sportler*innen konn-
ten nicht anwesend sein, da sie
bereits wieder bei Wettkämpfen
oder in der Vorbereitung standen.
Oberbürgermeisterin Dörner wür-
digte in ihrer Ansprache nicht nur
die Leistungen der Sportler*
innen, sondern auch das Engage-
ment im Hintergrund: „Mein Dank
gilt ausdrücklich auch den Trai-
ner*innen, Vereinsvorständen und
Engagierten, die mit viel Einsatz
die Basis für sportliche Erfolge
legen. Unsere Vereine sind Orte
des sozialen Miteinanders, der

Teilhabe und der Demokratiebil-
dung - sie stärken unsere Stadt
auf vielen Ebenen.“
Umfangreiches Programm undUmfangreiches Programm undUmfangreiches Programm undUmfangreiches Programm undUmfangreiches Programm und
Auszeichnung für „EliteschülerAuszeichnung für „EliteschülerAuszeichnung für „EliteschülerAuszeichnung für „EliteschülerAuszeichnung für „Eliteschüler
des Jahres“des Jahres“des Jahres“des Jahres“des Jahres“
Neben den Ehrungen gab es ein
vielfältiges Rahmenprogramm: Die
Ballettschule International Bonn
machte den Auftakt, es folgten die
Musiker*innen der String Academy
der Ludwig-van-Beethoven-Musik-
schule, die Rollkunst-läufer*innen
des SC Fortuna Bonn, die Kunstrad-

Weltmeisterinnen im Zweierfahren
von den Radsportfreunden 1936
Bonn Duisdorf sowie das Dance-
Team der Telekom Baskets Bonn.
Der 1. Badminton Club Beuel 1955
präsentierte ebenfalls einen Bei-
trag mit leuchtenden Bällen über
dem Publikum, bis hin zu einem
Tanzfinale. Die Behinderten-Ge-
meinschaft Bonn war erneut als in-
klusiver Kooperationspartner mit
zahlreichen Helfer*innen beteiligt
- unter der Leitung von Marion Frohn
übernahmen sie unter anderem die
Betreuung der Bühnengäste im
Backstagebereich.
Bei der Veranstaltung wurde zum
ersten Mal die Auszeichnung „Eli-
teschüler des Jahres“ verliehen: Der
Deutsche Olympische Sportbund
(DOSB) verleiht diesen Preis jähr-
lich gemeinsam mit der Sparkas-
sen-Finanzgruppe an junge
Athlet*innen, die sowohl sportlich
als auch schulisch herausragende
Leistungen zeigen und Vorbildfunk-
tion übernehmen. Der Florettfech-
ter Otto Beckmann vom Tannen-
busch-Gymnasium - zugleich Bron-
zemedaillengewinner bei den Deut-
schen U20-Meisterschaften - wur-
de für seine Leistungen und sein
Engagement im Schulalltag ausge-
zeichnet. Überreicht wurde der Preis
von Daniel Müller (Leiter Olympias-
tützpunkt Rheinland), Sebastian
Weiss (Bundesstützpunktleiter
Fechten) und Schulleiter Eike

Bei der Sportgala ehrt die Stadt viele Bonner Sportler*innen für ihre Erfolge im Jahr 2024. Foto: Sascha Engst/Bei der Sportgala ehrt die Stadt viele Bonner Sportler*innen für ihre Erfolge im Jahr 2024. Foto: Sascha Engst/Bei der Sportgala ehrt die Stadt viele Bonner Sportler*innen für ihre Erfolge im Jahr 2024. Foto: Sascha Engst/Bei der Sportgala ehrt die Stadt viele Bonner Sportler*innen für ihre Erfolge im Jahr 2024. Foto: Sascha Engst/Bei der Sportgala ehrt die Stadt viele Bonner Sportler*innen für ihre Erfolge im Jahr 2024. Foto: Sascha Engst/
Bundesstadt BonnBundesstadt BonnBundesstadt BonnBundesstadt BonnBundesstadt Bonn

Schultz. Das Tannenbusch-Gymna-
sium ist als anerkannte Eliteschule
des Sports eng mit dem Olympias-
tützpunkt Rheinland und Fachver-
bänden vernetzt und bietet opti-
male Bedingungen zur Vereinbar-
keit von Schule und Leistungssport.
Als Überraschung überreichte die
Stiftung Sport der Sparkasse Köln-
Bonn einen Scheck an die Mitwir-
kenden des Showprogramms. Die
Geehrten erhielten Einzelticket-
Gutscheine für die Saisoneröff-
nung und das Testspiel der Tele-
kom Baskets Bonn in der Saison
2025/26 am 13. September.
Zu den Gästen der Gala zählten
neben den Sportler*innen selbst
auch zahlreiche Vertreter*innen
aus Politik, Sport und Verwaltung
- darunter Mitglieder des Land-
tags NRW, Mitglieder des Bonner
Sportausschusses, Vertreter*in-
nen des Stadtsportbunds, der
Staatskanzlei NRW, des Bundes-
instituts für Sportwissenschaften
sowie des Deutschen Behinder-
tensportverbands.
Der Bonner Sport in ZahlenDer Bonner Sport in ZahlenDer Bonner Sport in ZahlenDer Bonner Sport in ZahlenDer Bonner Sport in Zahlen
Rund 80.000 Bonner*innen sind in
rund 370 Sportvereinen und Be-
triebssportgemeinschaften organi-
siert. Fast ein Viertel treibt regel-
mäßig Sport. Die beliebteste Sport-
art ist Fußball mit rund 13.000 Mit-
gliedern. Darüber hinaus sind vie-
le Bürger*innen außerhalb der Ver-
eine sportlich aktiv.


